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WIE OFT HABE ICH 
SIE SCHON 

GESCHRIEBEN …

… IN WIEVIELEN 
ALPTRÄUMEN HABE 
ICH SIE GESEHEN!

EINS ...

SIEBEN … VIER …

WISST IHR, KINDER, ALS ICH 
SO ALT WAR WIE IHR, HABE 

ICH ZAHLEN SEHR GELIEBT …
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… ABER ICH KONNTE 
MIR NICHT 

VORSTELLEN …

UND ZUM SCHLUSS 
SIEBEN.

FÜNF … EINS …
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… DASS ICH SECHS VON 
IHNEN MEIN GANZES LEBEN 

LANG AM ARM TRAGEN 
WÜRDE.
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DAS WAR DEINE 
SCHULE, NICHT WAHR?

WANN HÖRT DIESER 
KRIEG ENDLICH 

AUF, VANDA?

SEIT JULI SIND 
FAST 1.000 LEUTE 

GESTORBEN.

SIE HABEN AUCH
 DEN RIGNON 
ZERSTÖRT.

AUGUST 1943.

WANN KÖNNEN WIR WIEDER 
RUHIG IN UNSEREN 
BETTEN SCHLAFEN?
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SCHAU DICH UM! IN 
WELCHEM BETT MEINST
 DU, RUHIG SCHLAFEN 

ZU KÖNNEN?

DU REDEST SO, ALS OB 
DIR EGAL WÄRE, WAS 
GERADE PASSIERT.

WAS REDEST 
DU, PRIMO …

HABE ICH ETWAS 
KOMISCHES GESAGT?

MANCHMAL VERSTEHE ICH 
DICH WIRKLICH NICHT …

… ODER IN DEM IM KRANKENHAUS, 
DAS VON DEN ALLIIERTEN 

BOMBERN ZERSTÖRT WURDE?

IN DEM BEI DIR DAHEIM? 
IN ERWARTUNG, DASS 

DICH IRGENDEINE 
FASCHISTISCHE BANDE 
GEFANGEN NIMMT ...
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ICH HABE BESCHLOSSEN, 
DER RESISTENZA 
BEIZUTRETEN.

ICH MÖCHTE EINEN 
BEITRAG LEISTEN. 

ICH HABE GENUG DAVON, 
ALLES NUR ZU ERLEIDEN 

UND NICHTS ZU TUN, GENUG 
DAVON, EIN OPFER ZU SEIN. 

WENN DU ÜBERLEBEN 
WILLST, MUSST DU AUCH 

KÄMPFEN, PRIMO…

MAN MUSS 
HANDELN, PRIMO!

VANDA, HÖR …
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“ICH MÖCHTE AN ETWAS ANDERES GLAUBEN ALS AN DEN 
TOD, DER DICH ZERSTÖRT HAT. ICH MÖCHTE DIE KRAFT 

HABEN, MIR ZU WÜNSCHEN, DASS WIR WIEDER ZUSAMMEN 
UND FREI UNTER DER SONNE SPAZIEREN GEHEN KÖNNEN.” 

DIESE WORTE HABE ICH 
GESCHRIEBEN, ALS ICH 

BEREITS WUSSTE, DASS ICH 
DICH NIE WIEDER 
TREFFEN WÜRDE. 

VANDA …
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